
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Sehr geehrte Eltern der Klenzeschule, 

 

am 22.04.2020 informierten wir Sie über die „Hinweise und Standards für das 

Lernen zuhause 2.0“ des Kultusministeriums und stellten fest, dass diese von 

unserer Schule zum allergrößten Teil bereits seit Beginn der Schulschließung 

am 13.03.2020 umgesetzt wurden. Dies ist den Lehrerinnen und Lehrern der 

Klenzeschule durch Ihr großes Engagement zu verdanken! Sie haben sich in 

neue Themen schnell eingearbeitet, privater Hardware genutzt und Software 

gekauft. Gleichzeitig gelingt es den Kolleginnen und Kollegen das „Lernen 

zuhause 2.0“ mit den eigenen Kindern und das „Lernen zuhause 2.0“ mit Ihren 

Kindern liebe Eltern gut zu managen. Mit einem Augenzwinkern könnte man 

sagen, dass wir mit diesen Rahmenbedingungen von Beginn an schon beim 

„Lernen zuhause 4.0“ waren.  

 

Im Folgenden möchten wir Sie darüber informieren, wie wir an der 

Klenzeschule das „Lernen zuhause“ gemeinsam mit Ihnen allen umsetzen: 

 

Arbeitsplan: 

 

− Laut aktuellem Bescheid des Kultusministeriums, geht es im Rahmen des 

Homeschooling nicht mehr nur um das reine Festigen und Wiederholen 

von Unterrichtsstoff. Vielmehr sollen auch neue Inhalte vermittelt 

werden. Um dies im Wochenplan der Kinder transparent zu machen, 

werden neue Lerninhalte als solche markiert, sodass Kinder und Eltern 

wissen, was Wiederholung ist und was neu hinzukommt. 

 

− Die täglich zu arbeitende Zeit für die 1. und 2. Jahrgangsstufe sollte 

zwischen 2 – 2,5 Stunden betragen. Kinder der 3. und 4. Jahrgangsstufe 

sollten zwischen 3 und 4 Stunden täglich an den Aufgaben arbeiten. 

 

− Neben der Unterstützung durch die Eltern vor allem in niedrigeren 

Jahrgangsstufen, erfolgen Korrekturen sowohl durch Selbstkontrolle 
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seitens der Schülerinnen und Schüler, mit Hilfe von Musterlösungen, aber 

auch zu einem gewissen Grad durch die Lehrkräfte. Dies wird in jedem 

Wochenplan eindeutig gekennzeichnet. Rückmeldungen durch die 

Lehrkräfte können dabei per Mail, Videotelefonie, Telefonie oder auf 

dem Blatt erfolgen. Die Ergebnisse der Rückläufe werden durch die 

Lehrerinnen und Lehrer festgehalten, sodass der weitere Unterricht 

darauf abgestimmt werden kann. 

 

− Der Wochen- oder Arbeitsplan enthält sowohl Pflicht- als auch 

Zusatzaufgaben. Diese sind möglichst breit gefächert und sollen die 

Kinder auch zu körperlicher Betätigung sowie zu kreativem Arbeiten 

motivieren. 

Kontakt mit SchülerInnen und Eltern: 

 

− Neue Unterrichtsinhalte werden den Schülerinnen und Schülern in 

geeigneter Weise nähergebracht. Dies geschieht beispielsweise durch 

Erklärungen der Lehrkraft via Videotelefonie, durch Erklärvideos oder 

andere angemessene Formen der digitalen und analogen 

Wissensvermittlung. 

 

− Ein persönlicher Kontakt zu den Kindern findet im Idealfall an 

mindestens zwei Tagen pro Woche statt und erfolgt beispielsweise über 

Videotelefonie, per mail oder das Telefon. Außerdem können die 

Lehrkräfte von den Eltern jederzeit kontaktiert werden, sodass 

persönliche Anliegen entweder per Mail oder durch einen vereinbarten 

Telefontermin besprochen werden können. 

 

Wir hoffen, dass wir mit diesem Schreiben zu weiterer Transparenz beitragen 

und stehen Ihnen bei Rückfragen gerne zur Verfügung. 

 

Vielen Dank, dass Sie Ihre Kinder während dieser herausfordernden Zeit 

unterstützen, indem Sie die nötigen Arbeitsmaterialien ausdrucken, den 

Kindern zur Verfügung stellen und auch durch die Koordination vorhandener 

elektronischer Geräte dafür Sorge tragen, dass Ihre Kinder, beispielsweise bei 

Videobesprechungen und ähnlichem, in virtuellem Kontakt mit den 

Lehrkräften in Verbindung stehen können. An dieser Stelle möchten wir uns 

bei unserem Förderverein „Freunde der Grundschule an der Klenzestraße 

e.V.“ für den Kauf von 10 IPads bedanken. So unterstützt unser Förderverein 

Schülerinnen und Schüler ohne ausreichende IT Ausstattung. 

Wir alle wünschen Ihnen von Herzen alles Gute! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

_____________ 

Martin Schmid 

Rektor 


